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Herren Kreisliga

TTC Limbach II : SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh II 
Freitag, 27.10.2023, 20:30 Uhr

TTC Limbach II gegen SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh II 9:5

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Limbach II im
Spiel der Herren Kreisliga gegen SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh II fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC Limbach II, als auch
für SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh II am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Patrick Amann, der seine Partien allesamt gewann.

Der Verlauf im Einzelnen: Gramlich / Pfeiffer überzeugten im Match gegen Bauer / Elsasser, das sie
ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Hüsken / Zimmermann lagen gegen Seifert / Bödy bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Hüsken / Zimmermann zu Ende ging. Amann / Amann überzeugten im Match
gegen Frick / Ludwig, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an
den Tisch. Mit 3:1 hatte Sven Gramlich im Einzel gegen Bernhard Bödy die Nase vorn und bestätigte
somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Lange dagegenhalten konnte wenig später Wolfram Pfeiffer
beim 2:3 gegen Marco Seifert, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen
galt. Das Spiel verlor Pfeiffer dennoch im 5. Satz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an den Tisch. Kerstin Hüsken verpasste es derweil mit einem 8:11, 11:9, 8:11, 9:
11 gegen Christian Elsasser, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Fünf Sätze beharkten sich
Dominik Zimmermann und Patrick Bauer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Patrick Amann überzeugte im Einzel gegen Martin Ludwig, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein
souveräner Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Achim Amann seinem
Gegner Rainer Frick letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die
Spitzenspieler des TTC Limbach II und SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh II in die Box. Einen Sieg
verpasste anschließend Sven Gramlich beim 1:3 gegen Marco Seifert und er konnte das Match
unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch
auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa gleichstark in die Partie. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:2 für Gramlich und 4:4 für Seifert seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Einen Sieg holte Wolfram Pfeiffer indessen beim 11:5, 10:12, 11:9, 12:10 gegen Bernhard Bödy.
Nach diesem Einzel steht Pfeiffer somit bei 4 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Bödy ein 2:6 ausweist. Kerstin Hüsken konnte im Spiel gegen Patrick Bauer
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Dominik Zimmermann und Christian Elsasser entschieden, das Dominik Zimmermann letztendlich
gewann. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann
Patrick Amann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen.
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Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Amann nun bei 2:2, während Frick bislang 5
Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Limbach II nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 2:6 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh (TTC
Limbach II) bzw. gegen den FC Lohrbach III (SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh II).

 Statistik:
 TTC Limbach II

Doppel: Gramlich / Pfeiffer 1:0, Hüsken / Zimmermann 1:0, Amann / Amann 1:0 
Einzel: S. Gramlich 1:1, W. Pfeiffer 1:1, K. Hüsken 1:1, D. Zimmermann 1:1, P. Amann 2:0, A.
Amann 0:1 

 SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh II
Doppel: Seifert / Bödy 0:1, Bauer / Elsasser 0:1, Frick / Ludwig 0:1 
Einzel: M. Seifert 2:0, B. Bödy 0:2, P. Bauer 1:1, C. Elsasser 1:1, R. Frick 1:1, M. Ludwig 0:1


